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Auf der Suche nach der Form 

Wir kommen im Frühjahr einfach nicht ins Spiel, zu schwer scheinen die Ausfälle zu sein.  

Spielten die Resistützen Gruber Christoph und Schober Berni in der Vorwoche noch von Beginn an, 

so fielen die fürs Spiel gegen Fuschl aus, ebenfalls wie Stamm IV Wörndl Konstantin. Einen Neuen 

hatten wir aber dann doch noch in der Startelf. Vogl Sebastian, Captain der Resi startete zum ersten 

mal in der Kampfmannschaft von Beginn an und löste seine Aufgabe mehr als gekonnt. 

Fuschl defensiv und wir von Beginn an am Versuchen das Spiel zu machen, dies Klappte aber nur 

bis zur 7. Minute. Foul von Wieder Markus 25 Meter vor dem Tor. Freistoss durch Ezgon Murati, an 

die Latte!!! Fuschl danach munterer, wir wirkten ein wenig eingeschüchtert. Chancen. Es dauerte bis 

zur 16 Minute, bis wir das erste mal „gefährlich“ wurden. Freistoss von Links durch Neumayr 

Thomas, die Abwehr der Fuschler verschätzt sich, doch Szabo ist überrascht den Ball zu bekommen 

und so springt er ihm vom Fuss weg. Minuten später schöner Angriff über Kovacs Dani, der seinen 

Gegenspieler vernascht, Flanke auf Aschenberger, doch der köpft übers Tor. In Minute 25 bekom-

men wir den Ball nicht aus dem gefahren Bereich und Fetahaj Mendim trifft zum 0-1. Dauerte dann 

bis zur 38 Minute bis wir ausgleichen konnten. Neumayr Thomas wird am 16er Eck gefoult und tritt 

selbst zum Freistoss an. Alle warten im Zentrum auf die Flanke, doch Neumayr Thomas schlenzt den 

Ball links an der Mauer vorbei ins kurze Eck. So geht es mit 1-1 in die Kabine, ein Ergebnis was bis-

her auch dem Spielverlauf entspricht.  

Nach der Pause gleich mit dem ersten Angriff, Eckball für uns. Neumayr gefährlich ins Zentrum, 

doch Vogl Sebastian Erreicht den Ball kurz vor dem Tor nicht. Eine Minute später, Aschenberger im 

Strafraum, doch der Schuss fällt mit links zu schwach aus. Eine weitere Minute später, Flankenball 

von Kovacs Dani, Fuschls Neuzugang im Winter Reifeltshammer verschätzt sich ein wenig, sodaß 

Ledl aus kurzer Distanz zum Ball kommt, jedoch diesen übers Tor jagt. Wir am drücker, doch Fuschl 

macht das Tor. 52 Minute, Eckball für Fuschl, kurz gespielt, wir können den Ball leider nicht wirklich 

klären, Kapitän Stanek Martin bekommt 20 Meter vor dem Tor und schießt sehr verdeckt durch 

Freund und Feind vorbei zum 1:2 ein. Wir weiterhin am Angreifen, Fuschl verläßt sich nur mehr aufs 

Konterspiel. 62 Minute, Konter von Fuschl, Laufduell von Hamminger Lukas mit einem Fuschler An-

greifer, der Ball fällt unglücklich auf den Arm. Pfiff des Unparteiischen und gelbe Karte und da Ham-

minger Lukas kurz davor schon gelb gesehen hatte, mußte er mit gelb/rot in die Dusche gehen.  Mit 

einem Mann mehr am Platz kam nun Fuschl auf, bevor auch Sie sich in Minute 77 schwächen. 

Gelb/Rot für Kritik. Unsere Bemühungen in den letzten 15 Minuten werden jedoch nicht mehr be-

lohnt.  Ledl Martins Kopfballtor in Minute 91 wurde wegen Foulspiel nicht gegeben.  

Anstelle Angriff auf Platz drei zu machen, verbleiben wir so im Stillstand. Die verletzten werden nicht 

weniger, nun kommt der gesperrte Hamminger Lukas auch noch dazu, der am Freitag in Oberhofen 

nicht rann kann. Platz drei ist noch immer möglich, wenn`s auch mal mit dem Abschluss klappt.  

                 

 Bericht: F. Oberascher 
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1. Mannschaft 

Resi Manager Sebastian 

„Bado“ Vogl liefert ein 

solides Startelf-Debüt in 

der KM gegen Fuschl ab 

2. Mannschaft 

Nächstes Spiel 

 
USV Köstendorf 

vs. 
USC Mattsee 

 

 

KM - Bittere Lehrstunde bei den Tauglern 
Erneut Änderungen im Kader, erneut verletzte 

dazu, erneut „Aushilfe“ aus unserer Reserve, er-

neut nützt das ganze jammern nichts, wenn die 

gestanden Spieler nicht die Leistung bringen.  

Erste Minute, wir im Ballbesitz, St.Koloman mit 

leichten Pressing, Querpass von Wörndl auf Wie-

der, zu schwach ausgeführt, Siller dazwischen 

erobert den Ball, gewinnt auch das Laufduell mit 

Wieder und erzielt das 1-0. 10 Minute beinahe 

das 2-0. Wir verlieren im Mittelfeld den Kopfball, 

der Ball erneut zu Siller, der erneut das Laufduell 

gegen Wieder gewinnt, doch diesmal kann Kovacs 

Mate klären. St. Koloman klar besser, doch zu-

mindest kommen wir langsam ins Spiel. Chancen 

auf unserer Seite jedoch Mangelware. Ein Schuss 

von Schober Berni zu Beginn übers Tor, ist da 

einzig halbwegs nennenswerte. Fehler bleiben 

jedoch nicht aus. Immer wieder gefährliche Rück-

pässe die St.Koloman einladen uns 

„einzuschenken“. Dauerte auch nicht lange bis 

wir das 2-0 erhalten. Nach Einwurf in Strafraum-

nähe bekommen wir den Ball nicht weg, Kapitän 

Gerl Josef kommt aus gut 25 Metern zum Schuss, 

Ball geht an Freund und Feind vorbei relativ zent-

ral aufs Tor, Keeper Kovacs geht auf Verdacht ins 

linke Eck…Falsche Entscheidung. 2-0. Das 3-0 

folgte leider gleich darauf. Pressball 20 Meter vor 

dem Tor, wird verloren, Ball kommt über die Ab-

wehr glücklich zu Hofer Markus, der aus gut 10 

Metern das 3-0 erzielt. Ein Ergebnis was leider 

nach gut 32 Minuten auch in der Höhe nicht un-

verdient ist. Wir bei den Zweikämpfen zu weit weg 

und zu zaghaft. Spiel nach vorne wird zwar besser 

aber es kommt erst kurz vor der Pause etwas nen-

nenswertes raus. 38 Minute, Hamminger auf 

Szabo der im 16er zum Schuss kommt, doch der 

wird geblockt,  

Nach der Pause spielen wir auch endlich Fussball, 

doch richtige Torchancen Mangelware. Anders bei 

den Angriffen von St.Koloman. Befördern bei dem 

engen Platz unnötigerweise den Ball ins Out, der 

folgende Einwurf kommt über Umwege zu Siller, 

der daraus sein zweites Tor erzielt und auf 4-0 

stellt. Zwei Minuten später weiter Ball nach vorne, 

unsere Abwehr steht falsch und Schorn Alexander 

kann das 5-0 erzielen. Der Platzsprecher hat seine 

Freude, die wir ihm nur kurz nehmen können. Wei-

tere zwei Minuten später, weiter Ball von Neumayr 

Christian in den Strafraum, den Schober Berni 

volley nimmt und das 5-1 erzielt. Schwacher Trost, 

zumindest das schönste Tor, des Spiels erzielt zu 

haben.  Nach 65 Minuten dann das 6:1 durch 

Wallinger und im Gegenzug unser 2ter Treffer 

durch Schober Berni. 68 Minuten sind gespielt und 

es passierte bis zum Ende zum Glück nicht mehr 

viel.  

Um zum Abschluss zu kommen eine weitere 

„Phrase“: Wer kämpft kann verlieren, wer nicht 

kämpft hat schon verloren. Wenn jedoch wie bei 

uns schon zu negativ ins Spiel gegangen wird, en-

det es eben so wie es ausgegangen ist, mit 6-2.  

Somit  
Bericht: F. Oberascher 
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Fritz Oberascher zog Christoph „Gru“ 

Gruber und Bernhard „Scho“ Schober zur 

Kampfmannschaft hoch. Aus diesem 

Grund nahmen wir wieder einige Umstel-

lungen vor und so kam Ali Ahmadi aus 

Afghanistan zu seinem zweiten Startel-

feinsatz in dieser Saison. USV-Obmann 

Tobias Krois wurde ebenfalls reaktiviert. 

Stefan Aufleger rückte nach überstande-

ner Krankheit zurück in die Startelf. 

Die erste Halbzeit verlief ohne nennens-

werte Höhepunkte. St. Koloman versuch-

te sich immer wieder über ihr gewohntes 

Kurzpassspiel in unseren 16er zu kombi-

nieren. Unsere Abwehrkette stand aber 

engmaschig und lies fast nichts zu. Spä-

testens bei unserem starken Rückhalt 

Niko Vukic war Endstation. Als rechter 

Außenverteidiger wurde bereits zum 

zweiten Mal Matthias Reindl aufgeboten. 

Reindl, der eigentlich ein typischer Straf-

raumstürmer ist, bot eine ansehnliche 

Leistung und überraschte immer wieder 

mit starkem Kopfballspiel. 

Im zweiten Durchgang kam unser Torgarant 

Richard Hinterholzer (10 Tore in 14 Spielen) 

für Ali Ahmadi aufs Spielfeld. Coach Balluch 

sollte bei der Einwechslung ein goldenes 

Händchen beweisen. In der 50. Minute 

brach auf der linken Seite der im Laufe der 

Saison immer stärker werdende Marcel Bert-

hold durch und servierte mustergültig auf 

Hinterholzer. Fünf Minuten am Spielfeld und 

schon verwertet Richie in alter Torjägerma-

nier und versenkte das Spielgerät unhaltbar 

zum 1:0. Dann folgen viele hohe Bälle und 

einige Härteeinlagen der Gebirgler. Ein 

„richtiges Spiel“ kommt fast nicht auf. 

In der 78. Minute bedient unser Spielmacher 

Max Hölbling den topfit aufspielenden Hin-

terholzer ideal und dieser prescht in den 

Strafraum vor und kann vom St. Kolomaner 

Goalie nur regelwidrig gestoppt werden. Die 

Folge? Elfmeter! Die Konsequenz? Max 

Hölbling verwertet zum 2:0. Die Partie 

schien entschieden zu sein! 

Nicht ganz: Denn in der 90. Minute schlagen 

wir durch Stefan Klampfer wieder einmal 

einen hohen Ball in den gegnerischen 

Strafraum. Stefan Aufleger sprintet in 

den Ball hinein und kracht mit einem 

Verteidiger zusammen. Der Ball liegt für 

einige Sekunden völlig frei im Sechzeh-

ner. Ein Raunen geht durchs Stadionoval: 

„Will den Ball denn niemand versen-

ken?“ In diesem Augenblick kommt 

Richie Hinterholzer angesprintet und 

schiebt trocken zum 3:0 Endstand ein. 

Ein völlig verdienter 3:0 Auswärtssieg mit 

dem wir uns auf den 3.ten Platz schieben 

würden. Würden? Ja, denn leider hat SV 

Austria Salzburg seine Reserve-

Mannschaft abgemeldet und so sind uns 

6 Punkte abhandengekommen. Wir lie-

gen nun 3 Runden vor Schluss auf dem 

5.ten Platz. Es wird spannend, welchen 

Endplatz wir erreichen. Coach Balluch 

hat sicherheitshalber schon mal 9 Punk-

te aus den letzten 3 Spielen als Ziel aus-

gegeben.  

  Bericht: S. Vogl 

 

Verdienter Auswärtssieg beim Angstgegner auf der Alm!  

U12 - Das erhoffte Erfolgserlebnis 
Nachdem wir unser Heimspiel gegen Neumarkt mit 0:6 ver-

loren, hieß es in der Folgewoche beim Nachbarn aus Seekir-

chen anzutreten. Die Seekirchner spielten uns über die 

komplette Spielzeit an die Wand und wir konnten leider nur 

phasenweise ein wenig dagegenhalten. Leider haben wir 

uns viel zu oft in Einzelaktionen verstrickt, was Seekirchen 

eiskalt ausgenützt und uns am Ende mit einer deutlichen 

0:8 Abfuhr wieder nach Hause geschickt hat.  

Neues Spiel, neues Glück hieß somit die Devise gegen St. 

Georgen. Die Jungs waren heiß drauf, die letzten beiden 

Wochen vergessen zu machen und starteten dementspre-

chend motiviert ins Spiel. So hatten wir von Beginn an das 

Spiel unter Kontrolle, konnten aber spielerisch nur schwer 

ein Übergewicht erzeugen. Nach 14 Minuten war es dann 

aber soweit. Nico S. wird mit einem tollen Pass in die Tiefe 

perfekt eingesetzt und verwertet trocken zum 1:0 Führungs-

treffer. Ab nun geht es Schlag auf Schlag und wir legen bis 

zur 23 Minute noch 4 weitere Treffer nach. Nachdem der 

Schiedsrichter unser 6tes Tor durch Laurenz F. nicht 

„notiert“ hat, geht es mit 5:0 in die Pause. In Halbzeit 2 wech-

seln wir einmal gehörig durch und müssen leider erkennen, 

dass die spielerische Linie leider komplett verloren geht. Es 

sind nun die St. Georgener die das Spiel in der Hand haben und 

so sogar zum 1:5 Anschlusstreffer kommen. Wir erfangen uns 

in dieser Phase überhaupt nicht und Felix H. kommt so zur ein 

oder anderen Glanztat. Erst nachdem wir die Umstellungen 

wieder rückgängig machen bekommen wir wieder Zugriff auf 

das Spiel. So erzielen wir in den letzten 10 Minuten noch 2 

Treffer, welche den (inoffiziellen) Endstand von 8:1 (offiziell 

7:1) für uns besiegeln. 

Die Wiedergutmachung ist somit eindrucksvoll gelungen und 

die Jungs konnten zurecht stolz auf diesen Sieg sein. Ein paar 

Erkenntnisse waren sicherlich dabei, jedoch dürfen diese den 

durchwegs überlegenen Auftritt nicht trüben. Wir haben nun 2 

Wochen Spielpause, bevor es am 26.05.2018 auswärts gegen 

die spielstarken Obertrumer gegen einen direkten Tabellen-

nachbarn geht.  
Bericht: C. Weilharter 
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U9 - 3ter Platz in Koppl 

 

Am Samstag den 5. Mai um 9:00 startete unser Turnier in 
Koppl gegen die Mannschaft aus Abersee. Wir erzielen-
gegen Abersee das 1:0 ausgehend von einer Ecke und 
anschließendem Kopfball durch Leon. Leider erhalten wir 
in der letzten Minute noch den Ausgleich zum 1:1 End-
stand. Im zweiten Match gegen Koppl gingen wir aber-
mals in Führung. Diesmal kam der Eckball von Simon Wil-
lersberger direkt auf den Tormann der den Ball ins eige-
ne Tor ablenkte.  Nach einem Ausschuss des Koppler Tor-
manns konnten wir den Ball nicht wegschlagen und der 
gegnerische Stürmer lupfte den Ball über Helena ins Tor 
zum 1:1. Dies passierte wiederum in der letzten Minute. 
Gegen den späteren Turniersieger aus Mattsee waren 
wir in den ersten Minuten stark unter Druck und konn-
ten uns kaum befreien. Danach kamen wir immer besser 
ins Spiel und konnten eine der wenigen Chancen zum 1:0 
durch Marvin verwerten. Jetzt waren es wieder die Matt-
seer am Zug und glichen zum 1:1 aus. Nach einem Foul 
an Helena, die verletzungsbedingt aus dem Spiel musste, 
und einen Weitschuß der Mattseer zum 1:2 ließen wir 
wieder in der letzten Minute Punkte liegen. Gegen die 
zweite Mannschaft aus Koppl hatten wir nur anfänglich 
Probleme unsere Überlegenheit am Platz in Tore zu ver-
werten. Nach dem 1:0 durch Tobias Feneberg trafen 
noch Marvin, Leon und Simon zum 4:0 Endstand. 
Gegen personell leicht geschwächte Straßwalchner war 
es zwei Mal Simon der uns mit 2:0 in Führung brachte. 
Strasswalchen erzielte nach einer Flanke zwar den An-
schlußtreffer zum 1:2, aber nach einem weiten Aus-

schuss war es 
wiederum Simon 
der den Ball mit 
der Schulter ins 
Tor zum 3:1 End-
stand abfälschte.  
Letztendlich er-
reichten wir mit 
8 Punkten den 

verdienten 3. Platz. Erwähnenswert ist zum einen  
die Tatsache, dass sich wie schon beim letzten Turnier 
mehrere Spieler in die Torschützenliste eintragen konn-
ten, und dass unsere Verteidiger und Torfrau in den letz-
ten 10 Spielen nie mehr als 2 Tore erhalten haben. Diese 
zwei Punkte sprechen absolut für die positive Entwick-
lung der Mannschaft und lassen uns weiterhin auf tolle 
Spiele hoffen.    Bericht :C. Beitschek 

     Foto: S. Loindl 

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden Samstag, 

26.05.2018 um 17:00 Uhr gegen den USC Mattsee wird 

von Steinmetz Brucker in Berndorf bei Salzburg gesponsert. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung! 

Matchballsponsor 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

